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2. Iſt das Adjectiv mit einem Adverb umkleidet , ſo ſteht
dies voran : ein ſehr heftiger Regen .

3. Die Umkleidungen des Verbum finitum ſtehen in der
gewöhnlichen Wortſtellung dem Verbum nach . Stehen mehrere
oblique Caſus , ſo gehen unter dieſen die Pronomina den Sub⸗
ſtantiven voran : ich gebe ihm das Buch .

Findet Inverſion ſtatt , ſo ſtehen die nicht an die Spbitze
des Satzes getretenen Umkleidungen ebenfalls hinter dem Ver⸗
bum finitum ; haben aber jedesmal das Subject vor ſich, ſo—
bald dies ein Perſonalpronomen iſt . Heute ſagte ich dies dei⸗
nem Bruder .

—— — - —

Anhänge zur Syntax .
1. Von der Zeichenſetzung ( Interpunktion ) .

1. In der mündlichen Rede macht man bald längere ,
bald kürzere Pauſen , durch welche die einzelnen Satzteile von
einander geſchieden werden . Dieſe Pauſen werden in der
Schrift durch beſondere Zeichen dargeſtellt (Teilzeichen).

Solche Zeichen ſind : der Punkt ( ) — das Kolon ( ) —das
Semikolon ( 3) — das Komma ( ) . Den 4 Der Punkt macht den
größten , das Komma den kleinſten Einſchnitt .

2 . Andere Zeichen dienen zur Bezeichnung der Beto⸗
nung ( Tonzeichen ) . Dieſe ſind : das Fragezeichen ( 2 —
das Ausrufungszeichen ( 0 .

Interpunktio i8Sregeln .

1. Grundregel .

11 47 Zlichen iſt allemal zu ſetzen , ſobald ein neues Sub⸗
jec 3 Vgl . jedoch § 2²5⁵5, 5, Anmerk .

Dein Vater hat dir nicht das ?
du dir wünſchteſt .

Ich werde mich freuen , wenn du dies tuſt .

2. Punkt .

1. Der Punkt ſteht nur nach einem Satze ,vollſtändigen Sinn enthält .7
welcher einen

Buch kaufen wollen , welches
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